
 
 
 
Die Abtei von St-Maurice feiert 2015 ihren 1500. Ge burtstag 
Das älteste Kloster im Abendland ! 
Die Abtei von Saint-Maurice d’Agaune liegt in der Schweiz (Wallis) und wurde im Jahr 515 auf der Grabstätte des Märtyrers 
Mauritius und seiner Gefährten gegründet, die im Jahr 290 ihr Leben für ihren christlichen Glauben opferten. 2015 feiert das 
Kloster seinen 1500. Geburtstag: es ist das älteste Kloster im Abendland mit noch aktivem, ununterbrochenem Klosterleben!  

Mauritius ? 
Mauritius war ein römischer Offizier der aus Ägypten stammte und Kommandant einer Legion aus Theben (dem heutigen 
Luxor) war. Seine Soldaten und er widersetzten sich dem kaiserlichen Befehl, die Christen zu verfolgen, und wurden 
dezimiert. König Sigismund von Burgund gründete das Kloster. 

Die Strahlkraft des Martyrers 
Mauritius ist Schutzpatron von zahlreichen Städten, Gemeinden, Kirchen und Institutionen in Europa und weltweit. Der 
Empfang von Wallfahrten wird ein Schwerpunkt im Jubiläumsjahr sein. 

Fast 1’100 Kirchen  sind dem Hl. Mauritius geweiht. Basiliken, Kathedralen, Pfarrkirchen, einfache Kirchen oder 
Kapellen, in Stadtzentren oder in Dörfern, in der Ebene oder in den Bergen, sie alle sind Zeuge, in sämtlichen Stilen, 
der Ausstrahlung des Märtyrers im Christentum. Sie sind katholisch, aber auch koptisch-orthodox, evangelisch-
lutherisch oder anglican, zwischen Kalifornien und Neukaledonien. 

Unser nicht erschöpfendes Register erlaubt, diese geweihten Stätten folgendermaßen zu zählen: www.abbaye1500.ch 

 

  1                          2 Frankreich        558               8                                       9       

 Deutschland        230                                                              

 Italien  110 

 Schweiz  100  

 Belgien 23 
 USA 17 
 Österreich 11 
 3                            4 Kanada 10                                        10     11 
 Andere Europa 25  
 Andere 7  
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1 Morrissonville (USA)  -  2 Einsiedeln (Schweiz)  -  3 Angers (Frankreich)  -  4 Lille (Frankreich)  -  5 Plumelec (Frankreich)  -  6 Reims (Frankreich) 
7 Haljala (Estland) - 8 Berlin (D) - 9 Hildesheim (D) - 10 Magdeburg (D) - 11 Niardo (IT) - 12 Imperia (IT) - 13 St-Maurice de l’Echouerie (Kanada) 

Die Zuneigung zum Hl. Mauritius kommt auch durch die Wappen  der Gemeinden oder Gemeinschaften zum 
Ausdruck. Das „Kleeblatt-Kreuz“, auch Kreuz von St Maurice genannt (wie das Kreuz in X-Form, Andreaskreuz) kommt 
in vielen Wappen vor. Wer dieses Symbol kennt und erkennt, wird an das Martyrium von Hl. Mauritius und seinen 
Gefährten erinnert. Mauritius wird darauf manchmal dargestellt, auf dem Pferd oder auch im Porträt. Einige Beispiele : 

 
 
 
 
    Abtei          Morlens (CH)    Schötz (CH)    Cama (CH)            Ain (F)      Bourg-St-Mce (F)    Marcellaz (F)      Reyvroz (F)        Wahlbach (F)  Bg-en-Bresse(F) 

 

 
 

 
 

Dülmen (D)      Tulbing (A)    St-Maurice (F)  S.M Canavese (I)  Rülzheim (D)     Coburg (D)      Mutzig (F)   S.M.-s/Eygues (F) N.fischbach (D)   Houssen (F)  
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